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Mitteilungspflicht für Pflanzenschutzmittel und 
Nährstoffe (Pa. Iv. 19.475, Jahr 2021)

Pflanzenschutzmittel

Risikoreduktion um

50% bis 2027

Keine PSMmit

erhöhtem Risiko-

potenzial im ÖLN

Massnahmen gegen

Abschwemmung und 

Abdrift

Nährstoffe

Reduktion N- Verluste

um 15% und P-Verluste

um 20% bis 2030

Bessere Nutzung

Hofdünger, weniger

importierte Kunstdünger

Abschaffung 10%-

Fehlerbereich N und P 

in der Suisse-Bilanz

Informatikssysteme

Schaffung Grundlagen

für Umsetzung

Mitteilungspflicht

Pflanzenschutzmittel, 

Dünger und Kraftfutter

Rolle der Branche

Betroffene Branchen-

und Produzenten-

organisationen sowie 

weitere betroffene 

Organisationen sind 

gefordert, Massnahmen 

zur Erreichung der 

Absenkziele zu 

ergreifen

Sie erstatten dem Bund 

regelmässig Bericht
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BBl 2020 6523

Parlamentarische Initiative. Risiko beim Einsatz von Pestiziden 
reduzieren. Bericht der Kommission für Wirtschaft und Abgaben des 
Ständerats (S. 6550)

«(Es) müssen alle Anwender, die PSM beruflich oder gewerblich 
anwennden, deren Anwendungen im Informationssystem eingeben. 
Explizit genannt wird auch die öffentliche Hand. Erfasst werden soll, 
welche Wirkstoffe in welcher Menge zu welchem Zeitpunkt an welchen 
Orten oder Flächen und auf welchen Objekten oder Pflanzen 
ausgebracht werden.»

Mitteilungspflicht der Anwendung von PSM: 
Was muss erfasst werden?

https://www.fedlex.admin.ch/eli/fga/2020/1667/de
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Mitteilungspflicht: Wer, was, ab wann

Handel
• Endverkäufer, z.B. die 

Landi-Filiale

• Lohnunternehmer

• Landwirte welche 

Produkte weitergeben

Anwendung
Berufliche Anwender wie

• Landwirtschaft

• Infrastruktur und Grün-

anlagen (Gartenbau, 

SBB, Gemeinden…)
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Handel meldet Abnehmer bestätigt

z.B. eine Landi, z.B. Bauer, Gärtner

Gartencenter, etc…

• alle Produkte an einem Ort (Raufutter ist freiwillig)

• Rollen und Berechtigungsverwaltung

• Arbeit in privaten Softwareanwendungen wird ermöglicht

Lieferungen melden: ab 2026
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• Die Möglichkeit, sich mit den digitalen Aufzeichnungen vertraut zu machen. 

• Die sehr vereinfachten Mitteilungspflicht für PSM-Anwendungen wird 

voraussichtlich auf den jährlichen PSM-Verbrauch je Anwender fokussieren.

• PSM-Anwender: Lagerbestand zum Start und am Ende melden je Produkt

• Handel: Lieferungen an alle beruflichen PSM-Anwender je Produkt melden.

• digiFLUX: Herleitung Verbrauch je Produkt und Betrieb. 

• Die Ausgestaltung der Mitteilungspflicht für PSM-Anwendungen nach der 

Einführungsphase muss für die Nutzer einfach zu erfüllen sein und zugleich den 

Parlamentsauftrag zur Mitteilungspflicht erfüllen. 

Mehrjährige Einführungsphase mit sehr 
vereinfachter Mitteilungspflicht: ab 2027
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Aufzeichnungen heute: «von Hand» (Excel)
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Aufzeichnungen heute: FMIS, nicht kartenbasiert (Agroplus)
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Aufzeichnungen heute: FMIS, kartenbasiert (eFeldkalender)
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Aufzeichnung heute: Direktzahlungen (Agricola/agriGIS)

Code DE FR IT

702 Obstanlagen 

(Äpfel)

Cultures fruitières

(pommes)

Frutteto (mele)

703 Obstanlagen 

(Birnen)

Cultures fruitières 

(poires)

Frutteto (pere)

704 Obstanlagen 

(Steinobst)

Cultures fruitières 

(fruits à noyau)

Frutteto (frutta a 

nocciolo)

731 Andere 

Obstanlagen 

(Kiwis, Holunder 

usw.)

Autres cultures 

fruitières (kiwis, 

sureau, etc.)

Altri frutteti (kiwi, 

sambuco, ecc.)
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Aufzeichnung heute: Sorten für obst.ch (Agricola/agriGIS)
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Aufzeichnung heute: Sorten für obst.ch (Agricola/agriGIS)

Code DE FR IT

704 Obstanlagen 

(Steinobst)

Cultures fruitières 

(fruits à noyau)

Frutteto (frutta a 

nocciolo)
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• Die Nutzer erhalten auf der 

Karten ihre in den 

Kantonssystemen bereits 

vorhandenen Flächen → in 

einem Klick Kultur und Fläche 

melden

• Kulturen detaillierter als in den 

Kantonssystemen → die 

Obstsorten: Erfassen in 

Tabellenform. 

• Produkt aus PSM-Register 

(InfoFito) anklicken statt 

umständlich aufschreiben

digiFLUX: Option Erfassung der PSM-Anwendungen

Désignation de 

la culture

Surface Produit Quantité 

employée

Période de 

présence de 

la culture

Date de 

l’application 

du PPh

Kordia 30 a Amistar 1.6 l / ha - 25 April 2024

Regina 20 a …

Merchant 10 a

1

2
2 Drop Down – Produkt nur auswählen

3

3

1

704 Obstanlagen

(Steinobst)

60 a
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• Das Datenschutzgesetz unterscheidet zwischen Sachdaten, Personendaten, 

und besonders schützenswerte Personendaten (Art. 5 Bst. c DSG).

• Dabei bezieht es sich nur auf natürliche Personen (Art. 1 DSG).

• Grundsätzlich behandelt das BLW alle digiFLUX-Daten so, als wären es 

Personendaten von natürlichen Personen nach dem DSG.

Wie wird das Datenschutzgesetz eingehalten?

https://www.fedlex.admin.ch/eli/oc/2022/491/de#art_5
https://www.fedlex.admin.ch/eli/oc/2022/491/de#art_1
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Datenbezüger Zugriffsrechte

Bundesverwaltung

Bundesamt für Landwirtschaft

Andere Bundesämter

Vollständig

Vollständig im jeweiligen Zuständigkeitsbereich

Kantone

Kantonale Verwaltungen

Landwirtschaftliche Kontrolleure

Vollständig im jeweiligen Zuständigkeitsbereich

Vollständig, aber nur mit Berechtigung durch Kantone

Forschung

Inländische Forschungsanstalten

Andere Forschungsanstalten

Datenweitergabe nur mit Datennutzungsvertrag und wenn möglich 

Pseudonymisierung oder gar Anonymisierung

Keine Datenweitergabe

Dritte (z.B. Labelorganisationen) Datenweitergabe nur mit Zustimmung der Datenproduzenten

Öffentlichkeit (über OGD) Veröffentlichung von Daten nur nach Anonymisierung

Wer wird auf welche Daten Zugriff haben nach 
Landwirtschaftsgesetz?
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• Das Inkrafttreten der Mitteilungspflicht PSM-Anwendungen erfolgt wenn:

- Datenaustausch mit den Kantonalen Agrarinformationssystemen 

funktioniert

- Lohnunternehmungen resp. Dienstleister können für ihre Kunden 

Anwendungen erfassen (freiwillige Dienstleistung).

- Der Datenschutz gewährleistet ist

- Der Umgang mit den Daten im Vollzug verlässlich geregelt ist. 

• Die Einhalten dieser Qualitätsvorgaben hat Priorität und kann sich (resp. hat 

sich bereits) auf den Einführungs-Zeitplan der Mitteilungspflicht auswirken

Qualitätsvorgaben für die Einführung von digiFLUX
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• https://youtu.be/MIiC3dl2D1w?si=W15XT0qa1TDQ4K2n

Zusammenarbeit mit den Branchen

https://youtu.be/MIiC3dl2D1w?si=W15XT0qa1TDQ4K2n
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Weitere Informationen: 

www.digiflux.info

Auf dem Laufenden 

bleiben –

Newsletter abonnieren


